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4 4Kllrlsruher Tagblatt .

Nt. 288 . Erstes Blatt. Samstag den 29. Oktober »882.
^ Bekanntmachung .

Nr . 96011 . Maßregeln gegen die Cholera betreffend
Unter Bezugnahme auf die unterm Heutigen verkündete Bekanntmachung des Herrn Reichskanzler - vom 1. d. Mts . , die Maßnahmen zur seucheu«

polizeilichen Ueberwachung de- Schifffahrtsverkehrs im Rheinstromgebiet , bringen wir nachstehend die vom Herrn Reichskommissar für die Gesundheit - ,
pflege im Stromgebiet des Rheins getrcffmen Anordnungen zur öffentlichen Kenntnis mit dem Beifügen , daß Zuwiderhandlungen gegen diese oder di«
in ihrem Verfolg ergangenen Anordnungen nach 8 . 85 des bad . Polizeistrafgesetzbuchs , soweit nicht die Strafbestimmungen des 8- 327 des Reichsstraf »
gesetzbuch« Anwendung finden , an Geld bi« zu 10V Mark oder mit Haft bis zu 14 Tagen bestraft werden .

Nach der Bekanntmachung des ReichSkommifsarS vom 10 . d. Mts . (Reichsanzeiger Nr . 241) umfaßt
Kontrolstation Mannheim ( IX )

Häfm und Schiffsliegeplätze bei Mannheim , Rheinstromstrecke von oberhalb Gustavsburg (bei Mainz ) bis Leopoldshafen (Maxau ) , soweit sie nicht der
Kontrolstation X zugetheilt ist , sowie Neckar.

Vorstand : Stabsarzt vr . PanieuSky , Amtssitz Mannheim .

Kontrolstation LndwkgShafe « ( X )
Häfen und SchiffSliegeplätze bei Ludwigshafen , das zum Königreich Bayern gehörige Rheinstromgebiet von der hessischen Grenze bei Bodenheim bi- zur
elsaß- lothringen ' schen Grenze bei Lauterburg , sowie Frankenthaler Kanal .

Als zuständige Stelle , Ortspoliz - ibehörde , Ortsbehörde im Sinne des 8- 2 Abs. 3, 8 . 5 Abs. 6 und 8 - b , Abs. 2, 3 und 4 und 8- 7 Abs. 2 ist vo»
Großh . Ministerium des Innern das Bezirksamt bezeichnet.

Die erforderliche Mitwirkung ist von den Bezirks - und Ortspolizeibehörden und von den unterstehenden Polizeiorganen zu leiste».
Karlsruhe , den 25. Oktober 1892. Großh . Bezirksamt .

v. Preen .

Anordnungen des Reichskommissars für die Gesundheitspflege im Stromgebiet des Rheins .
8- 1.

Die Maßregeln , welche von den zur Verhütung der Cboleraetn -
schleppung und -Verbreitung turch den Schifffahrtsverkehr im Rheinstrom -
grbiete errichteten Kontrolstationen ( s. meine Bekanntmachungen in Nr . 2 )8
und 241 des deutschen Reichsanzeiger «) anszusühren sind , umfassen :

a. Regelmäßige auf den gesammten Schifffahrtsverkehr anzuwcndende
gesundheitrpolizeiiiche Maßnahmen (8 2),

b . Vorkehrung !» für den Fall von cholera - oder choleraähnlichen Er¬
krankungen der aus den Fahrzeugen befindlichen Personen (8 6),

o. Mitwirkung bei Beschaffung der behufs Aussetzung , sowie behufs
Unterbringung Cholerakrankrr und - Verdächtiger notwendigen Ein¬
richtungen und Gerätschaften (8 . 7).

8. 2.
Die regelmäßigen gesundheitspolizeilichen Maßnahmen bestehen in

der ärztlichen Untersuchung der auf den Fahrzeugen befindlichen Personen ,
in der Besichtigung der Fahrzeuge , in Reinigung - und DeSinfekttonsmaß -
regeln und in der Belehrung der Schiffsmannschaft .

Die ärztliche Untersuchung erstreckt sich auf sämtliche auf den Fahr¬
zeugen befindlichen Schiffsmannschaften und Fahrgäste .

Durch dieselbe ist festzustellen , ob bei diesen Personen cholera - oder
choleravcrdächtige Erkrankurgen vorliegen . Die Schiffs - bezw. Floßführer
sind verpflichtet , bei Gelegenheit der ärztlichen Untersuchung über sämtliche
auf solche Erkrankungen tindeutcnden und von ihnen wahrgenommenen
Erscheinungen (Durchsall , Erbrechen u. s. w ) Mitteilung zu machen Durch
Einsichtnahme des BefundschcinS (8- 3) ist zu ermitteln , ob sich alle in dem¬
selben aufgeführten Personen der Untersuchung gestellt haben . Fehlt eine
derselben, so ist nach deren Verbleib zu forschen und geeigneten Falls der
zuständigen Behörde Mitteilung zu machen.

Der Besichtigung werden sämtliche betretbaren Schiffsräume bezw.
Floßhütten unterzogen .

Gelegentlich der Besichtigung ist zugleich fistzustellcn . ob gute« T ink-
wasser in genügender Menge auf den Fahrzeugen vorhanden ist.

Diebeider Besichtigung sich alsnotwendig herausstellenden Reinigungs¬
maßregeln werden seitens des diensttbuenden Sanitätsoffiziers angeordnet .
Dieselben sind durch den Schiffs - bezw . Floßführer ungesäumt zur Aus¬
führung zu bringen .

Die Desinfektion hat auf dem Fahrzeuge überall da , wo dies nach
dem ärztlichen Urteil in jedem einzelnen Falle erforderlich erscheint » statt -
»ufiaden , hat sich aber in allen Fällen auf dm Abort und das Kiel - (Bilge -)
Wasser zu erstrecken. Die Desinfektion findet in Gemäßheil der darüber
den Kontrolstationen zirgezanxen « besonderen Vorschriften unter Aufsichtde« dienstthu nden Sanitätsoffiziers statt .

Seitens der Controls !ationsvorstände ist Sorge zu tragen , daß jeder
Führer eines Fahrzeugs sich im Besitz eines Exemplars der Druckschrift
»Wie schützt sich der Schiffer vor der Cholera ?"

, zusammengestellt im tzaiser-
ltchcn Gesundheitsamt , sowie einer noch herzustellenden Druckschrift befindet ,
Welche einen Auszug der gegenwärtigen Bekanntmachung sowie den Wort¬

laut des 8 327 Strafgesetzbuchs und der im 8- l0 zu erwähnenden Polizei -
Verordnungen enthalten wird . Die besonders wichtigen dieser Bestimmung «
werden mit gesperrter Schrift gedruckt sein.

8. 3.
Die Beurkundung der vorschriftsmäßigen Ausführung der im 8 2

aufgeführten Maßregeln und der hierbei gemachte» wichtiger « Beob¬
achtungen erfolgt auf Linem Befundschei» , welcher bei der nächstfolgend «
Vornahme derselben Maßregeln stet« vorzulegen ist. In den Befund¬
schein ist die Anzahl der zur Schiffsbesatzuug gehörig « Personen einzutrag « .

8- 4.
Den regelmäßigen gesundheitspolizeilichen Maßnahmen (8 2) unter¬

liegen die sämtlichen innerhalb der Dienstbezirke der Kontrolstationen schwim¬
menden Fahrzeuge (Schiffe und Flöße ) mit Ausnahme der Ruderbote .

Für die Lokaldampfer können auf Grund ausdrücklicher für jeden
einzelnen Lokalisier st zutreffender Anordnung des unterzeichnet « Reichs «
kommissarS die erwähnt « Maßnahmen ganz oder teilweise außer An¬
wendung gesetzt werden .

8- 5.
Die regelmäßigen gesundheit - polizeilich« Maßnahmen (8- 2) werden

ebensowohl während der Fahrt , als während de» Stillliegens der Fahrzeuge
in Gemäßheit der hierüber d« Kontrolstationen zugegangene » besonder «
Vorschriften ausgeführt .

Während des Kalendertages , an welchem diese Maßregeln an einem
Fahrzeuge ausgcführt ward « sind , darf dasselbe eine gelb -blaue Flagg «
führen und bleibt alsdann während desselben Tage - der Regel nach vo»
der Wiederholung der gleichen Maßnahmen befreit .

Die Kontrolstationsvorstände weiden indessen einstweilen bei mindestens
10 vom Hundert der in ihrem Dienstbezirk mit gehißter gelb - blauer Flagge
betroffen « Fahrzeuge feststellen , ob dieselben zu deren Führung gemäß dm
Bestimmungen des vorhergehenden Absatzes berechtigt sind und , wenn die¬
tricht der Fall , die Einleitung der Strafverfolgung gegen den Schuldig «
herbeiführ « .

Die gelb -blaue Flagge wird auf allen Kontrolstation « durch dm
diensttbuenden Gendarmen oder Polizeibeamten gegen Erlegung der Her¬
stellungskosten (70 Pfg .) auf Verlangen verabfolgt .

Der dienstthuende Sanitätsoffizier ist jederzeit befugt , die im 8- 2
aufgeführten Maßregeln auch an solch « Fahrzeugen vorzunrhm « , au wel ,
chen diese Maßregeln bereit « am selben Tage vorgenommen Word« sind ,
sobald ihm solches durch besondere Umstände gebot« erscheint.

Den Schiffen , welche zu Berg die Schiffbrücken zu Düffeldorf uud
Coblerz durchfahren , wird vor der Durchfahrt ein durch Dienstabzeichm
kenntlicher Strombaubeamter entgegenfahren . Die Schiffsführer aller ,
auch der mit gelb -blauer Flagge fahrenden Schiffe haben diesem Beamt «
ihren Befundschein (8 3) vorzuzeigen . Ergibt sich aus dessen Inhalt , da-
während der letzten 24 Stunden das Schiff den regelmäßig « gesundheits -
polizeilichen Maßnahmen (8 - 2) nicht unterzogen worden ist , so wird die
Wetterfahrt des Schiffes zwar nicht gehindert , indessen wird » fall - der
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Schiffsführer sich diesen Maßnahmen wissentlich entzogen hat , Anzeige be¬

hufs Einleitung des Strafverfahrens gegen denselben erstattet werden. Der

erwähnte Beamte wird zugleich der zunächst bergwärts gelegenen Station

die bevorstehendeAnkunft bezw. Durchfahrt des Schiffe» telegraphischmelden .
Die Dienststelle der Kontrolstationsvorstände am Lande ist durch eine

weiße Flagge mit rothem Kreuz bezeichnet. Dieselbe Flagge führen die von
den dienstthuenden Sanitätsoffizieren benutzten Fahrzeuge .

Auf ein mit dieser Flagge durch Senken und Heben gegebenes Zeichen
hat jedes Schiff anzuhalten.

Durch die regelmäßigen gesundheitspolizeilichen Maßnahmen darf
der Schifffahrtsverkehr nur in soweit aufgehalten oder gestört werden , als
dies unumgänglich notwendig ist.

8 6.
Bezüglich der Fahrzeuge , auf welchen cholerakranke oder -verdächtige

Personen aufgefunden werden , find folgende Maßregel» vorzunehmen:
Der dienstthuende Sanitätsoffizier läßt das Fahrzeug unter seiner

Begleitung zu der am schnellsten zu erreichenden Aussetzungsstation (8- 7)
bringen. Dort werden sämmtliche auf dem Fahrzeuge befindlichen Personen
unter Beobachtung der durch die verschiedeneLage der Verhältnisse bedingten
Vorsichtsmaßregeln an Land gebracht und der Ortspolizeibehörde , welche zu
diesem Zwecke vorher thunlichst zeitig zu benachrichtigen ist, behufs weiterer
Veranlassung überwiesen. Die Choleralakranken und -Verdächtigen, werden
sofort und zwar bereits auf dem Fahrzeuge selbst, von den übrigen Personen
abgesondert, auch getrennt vrn diesen an's Land übergeführt. Sämtliche
Kleidungs - und Wäschestücke find, in karbol durchtränkte Säcke verpackt ,
ebenfalls der Ortspollzeibchörde behufs Desinfektion zu überliefern. Alles
vorhandene Bettstroh ist auf dem Fahrzeuge selbst zu verbrennen.

Der dienstthuende Sanitätsoffizier wird bei Ausführung vorstehender
Maßregeln, auch soweit sie ihm nicht selbst obliegen , der OrtSbehörde mit
seinem Rache und seinem Personale nach Kräften Hilfe zu leisten bereit sein .
Der Ortspolizeibehörde ist kurze schriftliche Mittheilung über den Er¬
krankungsfall und die bezüglich der Entstehung desselben stattgehabten Er¬
mittelungen behufs Anzeige an die zuständigen Behörde» zu erstatte». So¬
dann ist zu einer gründlichen Desinfektion des ganzen Schiffes bezw. der
Floßhütten unter Leitung und Verantwortlichkeit des dienstthuende» Sanitäts¬
offiziers zu schreiten. Die Desinfektion erstreckt sich auch auf die Wohn- ,
Schlaf- und Küchen -, sowie auf alle übrigen bctretbaren Räume des Fahr¬
zeugs . Zugleich ist das Fahrzeug auf Abgänge zu durchsuchen . Im Auf
findungsfalle sind letztere , in geeigneter Weise dcsinfizirt , zu beseitigen, wobei
sorgfältigst zu vermeiden ist , daß dieselben in das Wasser gelangen . Nach
geschehener Desinfektion verbleibt das Fahrzeug 6 mal 24 Stunden in
Quarantäne .

Coblenz, den 15. Oktober 1892.

In jedem Erkrankungs- oder Verdachtsfalle find die genauesten Er¬

mittelungen über den Ort und die Art der Entstehung der Krankheit, unter
Zuhilfenahme der Ortspolizeibchörden , anzustellen.

L. 7.
Diejenigen Orte, an welchen die Ausfitzung cholerakranker Personen

stattzufinden hat (Aussetzungsstationen) , sind die folgenden : Emmerich, Ree- ,
Wesel, Ruhrort , Duisburg, Uerdingen , Kaiserswerth, Düffeldorf, Mülheim,
Köln , Bonn, Remagen , Linz, Andernach, Coblenz , St . Goar, Rüde -Heim ,
Bingen, Biebrich, Mainz, Castel, Worms, Frankrnthal , Mannheim, Ludwigs -

Hasen, Heidelberg, Speyer, Germersheim und Maxau.
Die Kontrolstationsvorstände haben sich mit den Ortsbehörde » an den

Aussetzungsstationm ihrer Dienstbezirke in engster Verbindung und , zumal
im Falle größerer Verbreitung der Cholera , darüber unterrichtet zu halte»,
ob die an den Aussetzungsstationen vorhandenen Einrichtungen zur Beför¬
derung, Unterbringung und Behandlung bezw. Beobachtung von Cholera¬
kranken und Choleraverdächtigen sowie von Schiffsmannschaften und Fahr¬
gästen in Quarantäne gelegter Fahrzeuge genügen , auch ob gute- und für
die Schiffsbevölkerung leicht erreichbares Trinkwasser in genügender Menge
vorhanden ist. Wo eine Vervollständigung und Erweiterung der vorer¬
wähnten Einrichtungen erforderlich wird, hat der KontrolstationSvorstand
dahin zu wirken , daß solches schleunigst und i» zweckmäßiger Weise
geschehe .

Wird den Anforderungen, welch: der KontrolstationSvorstand in dieser
Beziehung stellen zu müssen glaubt , nicht genügt , so hat er an den unter«

zeichneten RcichSkommissar zu berichten. DaS Gleiche hat von ihm zu
geschehen , falls er der Ansicht ist, daß die Zahl der AuSsctzungSstatione«

nicht bezw. nicht mehr genügt.
8 8.

Der dienstthuende Sanitätsoffizier trägt Uniform -
8 - 9.

Die den Kontrolstationsvorstände » bei ihrem Dienstantritte erteilte

»vorläufige Instruktion " tritt außer Kraft.
Zugleich mit der gegenwärtigen Bekanntmachung ergeht an die Kontrol»

stationsvorstände eine Anweisung bezüglich der von ihnm zu erstattenden
Meldungen und Berichte der Entnahme und Uebersendung von Nr terfnchungS-

objekten , der erforderlichen bakteriologischen Untersuchungen, der von ihnen
zu machenden wissenschaftlichenBeobachtungen und anderer Angelegenheiten
des inneren Dienstes.

8 10.
Um den Erlaß der zur Durchführung vorstehender Anordnungen er¬

forderlichenPolizei-Verordnungen find die zuständigen Zentral « bezw. LandrS-
polizeibehörden ersucht .

Der Reichskommifsar für die Gesundheitspflege im Stromgebiete deS Rheins
(gez .) Gescher .

Bekanntmachung .
Nr . 96 230 . Die Wahl der Abgeordneten der Gemeinden des Amtsbezirks Karlsruhe zur Kreisversammlung betreffend .

An die Gemeinderäthe des Amtsbezirks .
In diesem Jahre läuft die Amtsdauer der Abgeordneten der Gemeinde » zur Kreisversammlung :

Herrn Altbürgermeister Julius Heidt in Staffvrth,
» Pfarrer Wrymann in Hagsfeld und
» Bürgermeister Herbst in Hochstetten,

ab . ES ist daher die Wahl dreier Abgeordneter vorzunehmen. Die Gemeinderäthe des Amtsbezirks werden gemäß 8- 41 der Wahlordnung vom 19. Au¬

gust 1886 , Ges.- und V .O .Bl . Nr. 38, aufgefordert, nach 8 41 und ff. dieser Wahlordnung die Wahl derjenigen Vertreter aus ihrer Mitte vorzunehmen ,

welche an der Wahl der Abgeordneten Thetl nehmen sollen.
Das Ergebniß der Ernennung ist unter Vorlage des Protokolls bis spätestens den 20. November l . I . hierher anzuzeigen.
Es wählen :

der Stadtrath Karlsruhe fünf Mitglieder,
die Gemeinderäthe Daxlande« , Graben und Knielingen (mit über 2000 Einwohner ) je zwei Mitglieder,
die Gemeinderäthe der übrigen Gemeinde» des Amtsbezirks je einen Vertreter auS ihrer Mitte.

Karlsruhe , den 26. Oftober 1892. Großh . Bezirksamt .

_ v. Preen ._

Bekanntmachung .
Nr . 95180 und 95902 . Maul - und Klauenseuche betreffend .

Wir bringen hterm't zur öffentlichen Kenntnis , daß in de» Gemeinden Niedrrbühl und KöutgSbach die Maul - und Klauenseuche auSgebrocheu ist.

Karlsruhe , den 26. Oktober 1892. Großh . Bezirksamt .
Hermann .

Bekanntmachung .
Nr . 96356 . Maul - und Klauenseuche betreffend .

Wir bringe« hiermit zur öffentliche« Kenntnis , daß in den Gemeinden Welschneareuth ^ Rüppurr und Blankenloch die Maul - und Klauen¬

seuche ausgebrochen ist und wir bezüglich dieser Gemeinden OrtS- und Stallsperre gemäß 8 - 3 der Verordnung vom 26. Mai 1885 angeordnet haben.

Karlsruhe , 27. Oktober 1892 . Großh . Bezirksamt .
Hermann .

L
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Bekanntmachung.

Hr . 214-0. Die Witlwe des -j- Baurats Karl Möglich , Frau Hedwig Möglich , gcb. Beck dahier, hat um Einweisung in Besitz und
Gewähr des Nachlass - S ihres Ehemanns nachgesucht.

Einwendungen sind binnen 4 Wochen dahier vorzubringen.
Karlsruhe , 22. Oktober 1892. Großh . Amtsgericht . Abth . IV .

Der Gerichteschreiber .
LS. Hübschmann .

Evangelischer Bund .
S.2. Sonntag den 30. Oktober , Abends K Uhr , wird im hiesigen RathhauSsaale Herr

Pfarrer Lüdemauu einen Vortrag halten über das Tbema :
„Von Worms bis Trient ."

Jedermann ist dazu freundlich eingeladen .
Der Vorstand.

Verein < Alt -IKatholischsr Frauen.
Die diesjährige Generalversammlung findet

Sonntag den 38. Oktober , Nachmittags 4 Uhr ,
im Eingsaale der Töchterschule , Kreuzstraße 15, statt. 22 .

Zu zahlreichem Besuche ladet ein
Vor H orst »,»«!.

Verein üir
^
jüä. Kesvdiolite wiä Iiiteratur

Montag de« 7 . November , Abends 8 Uhr,
im xrossm stsikkaurrssls

Bortrag des Hcrra Bczirlsraibmrrs vr . LSwcustcin
von Mosbach : s.i.

^Jüdische Kleiderordnungen".
Ferner werden im Laufe des Winters Vorträge halten :

im November : Herr vr . H . Heinemann in F ankfurt üb r : »Lippmann Heller und s ine
Zeit« (äußere Geschicke und Kulturleben der Jüdin zur Zeit des dreißig¬
jährigen Kriegs ) ;

im Dezember : Frau Nahida Remy in Berlin über : »Das Weib im Talmud " ;
im Januar : Herr Rabbiner vr . Treitel hierüber : »L. Börne , H . Heine u . das Judenthum " ;
im Februar : Herr Prof . vr . Cohen an der Universität Marburg über : »Die Versöhnungs-

idee im Judenthum " ;
im März : Herr Conferenzrabbincrvr . Schwarz hier über : »Saadia Gaon".

Die Vorträge sind für Jedermann zugänglich . Für Vcrcinsmitglieder nebst vier Familien -
augehörtgen freier Eintritt (Jahresbeitrag 3 Mt .). Eintrittskarten für Nickimitglteder zu 1 Mk.an der Kaffe. An unselbstständige junge Kaufleute und Zöglinge der Ooerklasien hiesiger An¬
stalten werden Freikarten Stefanienstraße 9 , parterre (täglich von 12—2 Uhr ) , abgegeben .

Vereii.
Samstag den 28 . Oktober, Abends 8 Uhr,

Versammlung
im großen Saale der Schrempp'schen Brauerei , wozu wir unsere Mitglieder und
Gesinnungsgenossen hiermit zu zahlreichem Besuche ergebenst einladen.

Tagesordnung : Die politische Lage und die Stellung der National¬
liberalen zu den übrigen Parteien .

Berichterstatter: Herr Abg . Llvser . z.z.Der Vorstand.

Bereinigte Freiwillige Feuerwehren .
Corps -Befehl .

Montag den 31 . d. Mts .

Hsiip1 - 8elilii88 - 0sbuil8 (Iveiilprobe).
Versammlung der Compagnien an ihren Feuerhäusern Vs 6 Uhr.
Abmarsch vom Marktplatz 8 Uhr.

Das CorpS -Commarrdo .
8L _ Louis Kautt ._ Fr. Maisch.

Verdingung .
3.3. Zur Aufhöhung und Regulirung des Ge¬

ländes östlich vom «königlichen Bekleidungsamt an
der Durlacher Allee, sollen die Bodenanfuhr, Kies¬
lieferung und Pflasterung in 2 Loosen öffentlich
vergeben werden .

Die Verdingungsunterlagen können in meinem
Amtszimmer, Adlerstraßr 1, eingrseben werden.

Die Eröffnung der eingegangenen Angebote findet
Freitag den 4. November , Vormittag « 10
Uhr , statt.

Der Garnison-Bauinspektor.
Iannasch .

Il , SteigkUWs-AnkülldiMg.
Montag de« 31 . Vkrober 1892,

Nachmittags 2 Uhr .
wird Im Hause Hebelstraße 7 ebener Erde dahier

«die nachbeschriedene . dem Gastwtrth Leopold
Reutlinger dahier gehörige Liegenschaft der
Gemarkung Karlsruhe in Folge richterlicher Ver¬
fügungeiner zweite» öffentlichen Versteigerungaus -
gesetzt und als Eiaemhum endgrltig »ugeschlagen ,
auch wenn der Schatzungsprets nicht erreicht wird.

R H .B . LI . 2031.
Das in der Kaiserstraße dahier

unter Nr- 95, neben Seifensieder Karl
Kiefer jun. und in der Kronenstraße
neben Karl und Stefan Moninger,
Brauereidirektorcn gelegene , zwei¬
stöckig« Eckhaus mit Seitenbau
sanmn allem liegenschftlichenZugehör ,
einschließlich des Grund und Bodens,
taxirt zu . 80000

Achtzigtausend Mark .
Die Steigerungsdedingungen können in meinem

Amtszimmer, Waldstraße 51, eingesehen werden.
Karlsruhe, den 11 . Oktober 1892.

Der Vollstreckungsbeamte :
3.3. Großb Notar .

Beck .

Wohnungen zu verunethen.
*2.2. Akademiestraße 29 ist der untere

Stock des Querbaues , bestehend aus 3 Zimmern
und Alkov nebst Kücbe re- , ein Zimmer könnte
auch als Werkstätte für ein kleines , ruhiges Ge¬
schäft benützt werden , sogleich oder später beziehbar
zu vermiethen und das Nähere im 2. Stock des
Vorderhauses zu erfragen.— Douglasstraße 7 ist der 2. Stock von
5 Zimmern, Speisekammern und allem Zugebör
sogleich oder später zu vermiethen . Einzusehen
zwischen 10—1 Uhr. Näheres im 1. Stock.

3 .3. Gottesauerstraße 29 ist tm Hinter¬
haus?, parterre , eine schöne , geräumige Wohnung
von 2 Zimmern und Küche sofort oder später zu
vermiethen . Nähere- im Vorrerhause, parterre .* Herrenkraße66 ist eine große Mansarde
nebst schöner Küche an eine ruhige Frau oder ein
Fräulein sogleich zu vermiethen . Nähere- im
2. Stock .

3 .2. Hirschstraße 71 ist eine Wohnung von
2 Zimmern sammt Zugehör sofort oder später zu
vermiethen . Näheres daselbst tm 1 . Stock.

— Lsluorutr » » « « 1VI/S ist sogleich
oder später zu vermiethen : 3 Treppen hoch,ein» schön« , der Neuzeit entsprechend her -
gestellte Wohnung von 6 Zimmern und Zu¬
gehör . Nähere » Kronenftraß « 23 im Laden .

— Klauprechtstraße18ist eine Wohnung
von 2 Zimmern , Küche , Keller und Mansarde so¬
fort zu vermiethen .

10.9. Kriegstraße 118 ist die elegant ein¬
gerichtete Bel - Erage von 6 Zimmern , Erkerzim-
merchen, Veranda, Mansarden , Keller , Antheil am
Trockknipetchcr und an der Waschküche sogleich
preiswürdig zu vermiethen . Näheres im Hause
selbst zu jeder Tageszeit.

— Lachnerstraß « II » in der Nähe der
neuen Schule, ist der 2. Stock mit Balkon, be¬
stehend in 6 Zimmern, Badezimmer, Küche, Man¬
sarden , Keller , sogleich zu vermiethen . Die Woh¬
nung kann auch in je 3 Zimmer rc. rc. getheilt und
auf Wunsch sogleichbezogen werde «. Nähere« Krieg -
straße 40 im Laden .

— Ludwtg - Wtlhelwstraße 3 (Neubau)
ist der 4. Stock , bestehend aus S auf die Straße



gebenden Zimmern . Küche , Keller und Mansarde,
sofort »« vermiethen . Zu erfragen daselbst im
Lade« oder Rüpvurrerstraße 70« im 1 . Stock.

*3L . Luiseustraße 38 ist im Hixterhau« im
4. Stock « egen Versetzung eine Wobnung von
L Zimmern , Küche und Zugehör zum Preise von
Mk. 200 sogleich zu vermiethen.

*3L - ky « t « straße 21 ist der 2. Stock von
8 Zimmern und Alkov Versetzung« halber sogleich
»u vermiethen*3.2. Etefanlenstraße 32 sind 3 hübsche,
neue Mansarden oder 2 Zimmer mit Küche sogleich
zu vermiethen Zu erfragen parterre.

— Steinstraße 29 (Spitalplotz) ist per sofort
der 1 . Stock von 2 oder 3 Zimmcrn , Küche und
Keller und Per 23. Januar der 3. Stock von
7 Zimmern , Alkov , Küche , Keller und Mansarde
zu vermiethen .

— Schwimmschulstraße (Neubau) ist im
2. Stock eMe Mansarde mit Küche und Keller re.
an eine Person prriSwürdig zu vermiethen . Näheres
bei L. Trnnzer ._

— Eine schönes Mansardenzimmer nebst Küche
ist an eine einzelne Person sofort zu vermiethen.
Nähere« Kaiserstraße 213 , parterre ._

*3.2. Wegen Versetzung ist sofort eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern , Küche und Keller zu
vermiethen. Nähere« Liktoriastraße 16 , parterre.

66 . Zwei große Zimmer und Küche sind sofort
»der späterzu vermiethen. Näheres Kurvenstraße27
im 2. Stock._

8.8. In schönster » freier Lage ist eine schöne
Wohnung, 2 . Stock, von 6 Zimmern , Erker, Bade-
kabtnet, Küche, 2 Kellern, Mansarde auf sogleich
oder später zu vermiethen . Nähere« Ecke Karl-
und Amalienstraße l4b im Eckladen .

^ ^
— Kaiserstraße 5t (Bel-Etage) sind zwei

große , schöne , unmöblirte Zimmer , auf Ver¬
langen auch Keller und Speicher, sofort zu
vermiethen. Zu erfragen Bel-Eiaze.

» Karlstraße 46 »
ist eine elegante Wohnung tm 3. Stock von 6 ge¬
räumigen Zimmern, Badezimmer, Küche, 2 Man¬
sarden, 2 Kellern, Antheil an der Waschküche und
am Trockenspeichersogleich zu vermiethen. Nähere«
im Lade»._

-

IiLäsL 2U vermietden.
32 . I » »a« Ii »«i» » » un « Ist tun ckl«

N » u » 1« « 1 «. Iris urlt IL .
tbiNS « lu I, » ck«« »u v « ri » i«tl »e » .

tia A» u » » nvl » VtvIruuriL ck» » u xe
U«d «n rrvrck «» .

Ullmlvil , Lalavratr »»»» 187

Zu vermlethe « .
— St » Laden mit 2 Schaufenstern, anstoßender

Wohnung und Werkstälte ist sogleich preis
Werth zu vermicihen . Nähere« Hcrrenstr 8.

— 4846 —

* Ein freundlich möbliries Zimmer ist sofori zu
vermiethen : Zähringerstraße 14 im 2 Stock.

* Ein freundliches, möblirtes Mansarderztmmer
ist sogleich oder später zu vermiethen. Zu ei fragen
Blumenstraße 7 tm 2. Stock.

8.1 . Zwei schön möblirte Zimmer mit oder ohne
Pension sind zu vermiethen : Durlacher Allee 30,
zum eisernen Kreuz . _

3 Treppen hoch , ist
ein gut möblirte«Amalieustraßc 71,

Zimmer zu vermiethen .

« ebelstraste IS . »
zwei fein möblirte Zimmer (Schlafzimmer und
Salon ) mit Balkon, event . mit Mansarde, an einen
soliden , ruhigen Herrn auf 1 . oder 15. November
zu vermiethen._

*22 .

Hmcnkraßc 58,K" „?'L L
lirtes , zweifenstrigesZimmer sogleich zu ver -
miethen ._

3.3.

Pension -Anerbieten .
2.2. Amalienstraße 11 (gegenüber dem Klapp

born) ist ein sehr schönes große « , gut möb-
lirtr « Zimmer mit k « » sl « » per 1 . November
zu vermiethen . Nähere« im 3. Stock Ist !« bki
F . Miltner .

Für Gesellschaften
ist ein schönes , geräumiges Lokal , auch als Verelns-
lokal sehr geeignet , süc mehrere Wowentage noch
M vergeben . Näheres im Kontor des Tagdlattes .

Dienst- Anträge«
— Ein Mädchen für die Küche wird s

angenommen. Zu erfragen im Kontor de
blattcs .

sogleich
erfragen im Kontor de« Tag-

* Ein junges Mädchen findet sogleich Stelle
zu Kindern. Zu erfragen Grenzstraße 3 im Laden.

Die «AWef«ch.
*2 2. Eine Tochter aus sehr guter Familie sucht

in einem bessern Hause Stellung als Zimmer¬
mädchen oder zu größeren Kindern. Es wird mehr
aus gute Behandlung als auf hohen Lohn gesehen.
Offerten sind unter Nr . 5468 an das Kontor des
Tagblattes erbeten._ _

Skapital -Gefuck .
— Auf eine Liegenschaft in Grünwinkel im ge¬

richtlichen Anschlag von 33000 Mk. werden auf
I . Lyvotbeke 12 OVO Mk . auszunehmen gesucht
Offerten b fördert unter Nr . 5352 das Kontor des
Tagblattes ._ .

Mädchen
für Hausarbeit gesucht im Eafv Prinz Karl .

SS»

kues» Haitis»»»»,
W . Finckh's Nachfolger,

kekv 6er Lai8ei - rr . Uerrev8tr. !9.
Joppen für Haus , Jagd und Pro -

'
Mknade , Paletors , Havelocks ,
Hohenzollernmäntel, Regen¬
mäntel, Scklafrocke zu luüigeu

Preisen .

kpemI -LesiM M lsemli-Nselie.

2.2.

22. Gin Laden
mit oder ohne Weh mng, in bester Geschäftslage
(Erbprinzenstraße 26 ), in der Nähe des LudwtgS -
platzeS, ist sogleich oder später zu vermttthcn.

Zimmer zu vermiethen.
— Sin hübsch möblirteS Zimmer mit guter

Venfio » ist v r l . November an einen jungen
Herrn billigst zu vermiet Heu : Brlfortstraß « 7.

. 6.6. Zwei sehr schön möblirte Zimmer ( Woh »-
rmd Schlafzimmer) sind sofort abzugrben : Karl-
stxaße 6, 3 Treppen hoch . _

2.2. Ein kleines , auf die Straße gehendes , einfach
« Sbltrtes Parterrezim ner ist auf 1 . November an
einen soliden Herrn zu vermiethen. Näheres Hirsch-
straße 29 im Laden ._ _ -

*3.2. Kriegstraße 8 ist ein xut mkbl rtes Zimmer
sofort zu vermiethen . Näheres zwei Treppen hoch

"
rechts . _

j
*22 . Werderstrabe 18 ist ein gut möblirtes

Parterrezimwer sogleich oder bis 1. November zu
v rnrirthen. Zu erfragen parterre._

— Hirsch kratze 41 find im 1 . Stock zwei
» «möblirte Zimmer , mit 2 Fenstern ans di«
Straße gehend , sofort z« vermlethe «. Näheres
parterre._

*2.2. Ein größere«, schön möblirtes Zimmer, nach
der Straße gehend , tu sogleichoder aus 1 . November
» vermiethen : Douglasstraße 11, Ecke der Akademie¬
straß«, S Stiege» hoch .

8 - o W

»! e L

es s M»
v L
»SR «

os

X4 » 0z
'bl»'

17S .

44 .

LerrvL - LsmävL naoli Aaas 8.



— 4841 -

e ML . S0000
werden auf Mette Hypothek« zu S °/« auf ein
Haus in bester Lage der Altstadt aufzunehmen
gesucht. Gefällige Offerten sind erbeten an
yU. Lr >itvk » » 8t , Waldstraße 52 .

Darlehen -Gesuch .
»33 . Zur Ausdehnung eines rentabeln Ge¬

schäftes am hi - stzen Platze wird ein Darlehen von
1000 Mark gegen guten Zinsfuß aufzunehmen ge
sucht . Offerten unter Nr . 5117 sind an das Kontor
des Tagblattes erbeten ._

'

Kellnerinnen ! ! !
Köchinnen , Büffetdamen, »immermäd

chen , Köche, Hotelburschen , -
und Diener finden usieuner suchen Stellen durch

das Haupt - Placirunasbüreau von IO
VrSsler , Kreuzstraße 17 im 2. Stock

Mädchen .
welche das Nähen gründlich erlernen wollen,
können sofort eintreten : Schützenstraße 56 im
3 . Stock . *

Lehrling - Gesuch.
33 . Auf einem hiesigen Versichcrungsbüreauist

für einen gesitteten jungen Mann , welcher die
nöthigen Schulkenntnisse und eine schöne Hand¬
schrift besitzt , eine Lehrstelle frei . Bezahlung schon
nach kurzer Zeit. Selbstgeschri . bene Offerten find
unter Nr . 5102 an das Kontor des Tagblattes zu
richten._

— Für ein größeres Bankgeschäft hier wird zum
sofortigen Eintritt ein

Lehrliiz »in Bfintair
gegen sofortige Vergütung gesucht. Offerten unter
Nr. 5174 find an das Kontor des TagblatteS er¬
bet .».

Gesucht
für sofort eine kräftige , in Hausarbeiten und Bügeln
gewandte MonatSfran . Zu erfragen Moltke-
straße 17, parterre._

»2.2.^ Eive MMte Verkilvseriv
von auswärts , welche in einem g' ößern Geschäfte
thätiz war, sucht Stelle , am liebsten in einem Galan¬
terie- , Goldwaaren - , Buchhmdlun s - oder sonst
einem andern leicht-n G -schäste . Offerten unto
Nr . 5151 stad im Kontor des Tagblatus abzugcbe»

» Buchdalterin
mit schöner Schrift u> d perfekt in der Stenographi -
sucht per sofort oder spater Stellung , event . auch
als Kassiererin od .r C mptchristi >. Offerten si d
unter Nr . 5181 an das Kontor des Teg 'rlatt . s er¬
detem_

HauShäiteriv st« lle.G csucd .
»22 Eine junge Wittwe lucht Stelle als Haus¬

hälterin ; dieselbe ist in Küche und Haushaltung
besonders gut erfahren. Offerten unter Nr. 5l5o
an das Kontor des Tagblattes erleten.

BeschäftiguugS. Gesuch .
» Ein junger Mann , b im Militär gedient , sucht

irgend welche Nebenbeschäftigung , gleichen l welcher
Branche . G - fl. Offerten unter Nr. 5487 an das
Kontor des TagblatteS erbeten .

2.2. Eine
gewandte Fein - und Glanzbüglerku empfiehlt
sich im Waschen und Bügeln ; auch wird das «uS-
bcffern besorgt : Bürgerstraße 2 im 3. Stock rechts .

me « j >

befinden sich jetzt
Tovenrtknssn 13

,

gegenüber der Höher « Töchterschule .

1 .
Mechanische Werkstättc nnd Fahrrad-Handlnng.

2.2. Wir zeigen hiermit ergebenst an , daß wir unsere Ateliers von Stein¬
straße 29 nach LIrhvR 30 verlegt haben und empfehlen uns bestens zur
Herstellung aller Arten NoIisvIknNls und Vlivkvs ,

Hochachtungsvoll
f. d . Mographische Anstalt Karlsruhe :

RI. MR « « «, Dir- ktor ._
Gkschltfts-Verlegnng nnd Empfehlung.

2.2. Mache hiermit die ergebene Mitthetlmig , daß ich mein Geschäft von der Werder
straße 40 in die

Dcb " Wer - erftraße LO 'drV
verlegt habe. I dem ich bitte , mir da« bisherige Vertrauen auch fernerhin zu wahren , werde ich
bemüht sein, meine Gönner und Freunde auf's Prompteste und Reellste zu bedienen .

HochachtungsvollSlloIL Hafner

0 soao s « „ ö

kosoiaäsn
; n Zllen öi.usl !iä1enL^ eisen

Kein'
, kielibei '8

'
lilifliefeksnten.

VKNIVl 81 ^ 07.

^ § 8
S

SS »I 2 *

V » L

§ §

M —,s-
kd <!d
v s

Ein Drä- cheu,
welches im Bügeln gut geübt ist, sucht noch einige
Kunden außer dem Haute. Zu erfragen Marien -
straße 15 im 2. Stock des Settenbaues ._

*

Empfehlung .
Eine kräftige , fleißige Frau empfiehlt sich im

Putzen und Waschen . Näheres Blumenstraße 10
im s. Stock ._

*2.1

Karlsruhe i. B . !
3.2. Ein altrenommirteS Gasthaus mit Realschtld - !

Gerechtigkeit, in unmittelbarer Nähe der Hauptver¬
kehrswege und uvtten in der Stadt gelegen , ist
wegen anderweitigem Engagement drs Besitzer-
Preiswürdtg zu verkauf n.

Das Haus ist unbelastet und bietet einem tüch -
üaen, bemittelten Manne (Metzger oder Küfer )
Garantie für ein blühendes Geschäft .

Rente ca. 5500, Anzahlung 15000.
Anfragen befördert da- Kontor des Tagblatte -

vnter Nr. 5467 .

lieiisr kksiimsm
aus Bingen a. Rh.

ist hier eingetrvffen und empfiehlt

33

Wemhandlmlg iu Bingen a. Rh . und Karlsruhe .
Vertreter SLoxlLtK,

Liebe ! straße 28 .

ZZII
*43.

von der Pspsümoris- llnson Lvrlin ist rveASn isties veZetadilisostsn Osdultss dis ein-
riZe Leise , die snr LrstastnnA eines rvnnderdnr rurten leints nnsrlLssIiest ist.

ü Ltüo^ 50 ? k§. 2« stuben bei 6ust. Istüllsr, urn jrutst. ĵ iroiienxlatr !, ll . Lasslsr,
Durlnosterstr. 3, 7. Lipffö, vnrlaobsrstr . 12, Kff. llofkorr , üerrenstr . 35, K. lilküvr,
Lniserstr . 113, llvk . kiotbv^vilSk', Lronsnstr . 43, L . frllr , LobMusnstr . 65.



4842

Haus mit Wirthfchaft
ist unter günstigen Bedingungen in guter Lage an
solide Leute sofort zu verkaufen . Dasselbe ist
rentabel, schön und praktisch eingerichtet , und wäre
tüchtigen Leuten eine sichere Existenz geboten . Zu
erfragen beim Eigenthümer: Friedenstr. 7. —

Verkaufs -Anzeigen .
»2.2. Kaiser - Allee 143 ist im 3. Stock ein noch

gut erhaltenes vollständige « « ett billig zu ver¬
kaufe»». Anzusehen nur Vormittags ._

3.3. Eine schöne , kupferfarbige Garnitur , 1 neuer
tlkameeltaschen - Diva » » 1 neue -vttomau « mit
Decke sowie 2 gebrauchte Strohmatrotzen sind
sehr billig abzvgeben im Tapezier- Geschäft von
L . Leckt Wtllwe, H .rfchstraße 15.

» Getragen« Herren - md Damenkleider sind
billig abzugeben : Stesanienstraße 19 im 4. Stock.

Zu verkaufe «.
33 . Wegen zurückgegangener Heiratb sind eine

polirte Kommode mit 4 Schubkasten , 2 f anzösische
Bettladen , 1 Waschkommode und 2 Nachttische,
nußbaum gewichst , sehr billig zu verkaufen : Kaiser-
Allee 43 , Schreinerei._

3 « verkaufen .
3.3 Ein Weiufäßchru von 55 Liier, 1 Wasch¬

zuber (neu), 1 neuer , grober Sauerkrautständee >
sin» pretswürdig zu verkaufen Zu erfragen im
Kontor des Tagblaltes.

Schachteln ,
in allen Größen , welche sich zum Versandt und
Auibewahren von Kleid .rn , Hüten ac eig en , sind
billig zu haben b i

Ussilkvlm Ssuvn ,
2.1. _ Kaiserstraße 84 ._

Ein Porzellauofen
(Füll -Regulier- Chstem) , wenig gebraucht , mittlerer
Größe, sehr schön , ist billigst zu verlausen: Westend -
sttaße 27 im 2. Stock ._

»2.2.

Fäffer -Berkauf
— Wegen Räumung eines PatentkellerS sind

4 gut erhaltene , weingrüne Lagerfässer
im Gesammtgehalt von 11060 Liter um jede«
Preis zu verkaufen . Keller wird vermicthet. Nä¬
heres Zähringerstraße 73.

^ p o Ü7AL5 krivfmsrlcvn - ttsndlang,
tUiti»« »4 S>l>rriai»i»li l»,

Luisvrstrussv 170.
Vsrksvl , 2rnlcant , Laasob von
Lriskmsrksn, klmrsaedsn unä

Sauunluaxsn.
Lammlsslous - Vortzaak . —

Meines Herrschastshaus
wird zu kaufen gesucht mit ca . 8 Zimmern im
Preis von 40000 bis 50000 Mark. Lage : Krieg -,
Westendstraße, Villenviertel rc. rc. Näheres bei
W « Sutekunst , Waldstraße 52 . 6.6.

Ankauf.
Ich zable für getragene Herren- u. Damenkleider

Schuhe , Stiefel , Betten , Möbel , Uniformen und
dergleichen den reellsten Werth.

— HU. , Brunnenstraße 2 .

Ankauf!
Nur bei I . I- « » , , Spitalstraße 7, « Se ,

kan» man die höchste» Preise erzielen für ge¬
tragene Herren - und Damenkleider , Schuhe ,
und Stiefel , Uniformer » , Betten und Möbel .

Gänfelebern
werden fortwährend angekaust : früher Kreuzstr. 16,
jetzt Krenzstraße IN ( Stadt Mannheim ) . —

Gänsefedern
werden fortwährend angekaust : E - bprinzensiraße21
tm 2. Stock. —

Ko - ttfch Auerbieteu .
*L2. Es können noch einige israelitische Herren

an einem guten Kosttisch theilnehmen. Zu erfragen
im Kontor de« Tagblatte «.

6k088l>. Hokllvfersnlon .

I- sipksimsr
L Lende ,

2.1 . smxksstlvn

Vain6vlil6iä6r8tokktz ,
8ei(l6nr6ug6

in grosser ^ nsvrustl .

uns Hestern 1riootsto § , sehr rvurin und
destnstur, tilr Herren , llLMSN und Kinder

empLsstl» 3.3.
OSl »Iz

Orossst. Hostiekerunt,
stsackseduk - unä kruratton - 8peei»l - Lesekäkt,

>IK Uninscntcsnnv UL.
AL . Lei AvsLiliZen LestdlunAsn ASnüZt dis ^ NFuhs der Ltiekelnnmmor.

kür Vninv » r
Zur hkvorstkhenden empfthle ich mich für Ball »,

Gesellst»aft S- und Coftüm -Krifure » in modernster und schönster
Ausführuna . Spezialität : amerikanische Kapfdouche mit Schuell -
trocken- Apparat .

IiAtzLviK Hu -viuvr , Hos-Fiiseur,
Kaiserstraße 74, am Marktplatz. 6.2.

AMMN . Iknsekellkii u. dskMils
bestes , nnübertroKenes Lustrikut

rsluv I ^elLSQ -^ .pprsdiii ' , duster von Loinsn -

vLscsts darcstuns nickt rn untsrsvstsidvn ,
»ns der Isustrist von

8 . »I . örÄNL8 , 7nd»d« : ILstL SvLUchr » ^ uUu «

VorrLtstiZ hei A. k-intlsnlsud , Lluiserstrssss 191,
ß> , Hsvltz , Xronenstrusse 45 . —

8suvi » I« nsu1
,

selbsteingemachtes , Filder - , per Pfund 10 Pf . , per 100 Pfund M . 8?—
mpst HU rrilu IivxVvrf ; .
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Knistlstr . 141.

Hirtskbkik

H . ä . klocknor
MUj . L

'
KaiskkAr. 7s.

44. empfiehlt in Auswahl :

für erren und Knabe « ,
beste , eigene Fabrikate,

L » Kll8vL «
ton «8? O « ., London ,

r °SL» sto VIvLvr
von W*. «8? o . Ak« t»lK ,

Seidenhüle
der neuesten deutschen und ausländischen Moden,

Weiche Hüte
besonders leicht , in allen Farben ,

Vkloueliütv ,
größtes Lager, in verschiedensten Formen und prachtvollen

Farben zu den billigsten Preisen,

NÜtLS »
für Herren « nd Knabe « ,

lagli- , ttub6i-1u8- unä l.oä6nmül26N,
vasUseUv MiitLri » , und Ooiuptvlr -

uri »t » ei »,

Knaben -Mützen
zu billigst n Preisen von 50 Pfenn 'g an,

in verschiedenen Formen und Farben ,

Billige Wollhilte
in jeder Preislage ,

I 'llLv für technische Zwecke ,

Eill junger Manu
aus besserer Familie , in sicherer Stellung , sucht
mit einer gebildeten jungen Dame beiufS An -
»Sberunz vorläufig zum Gedankenaustausch in b ief-
Uchm Verkehr zu treten. Anerbieten wollen gefällig
unter „ Stillleben " , postlagernd Postamt 2, auf-
gegeben werden ._

*

Gasthaus

W „Pl-emi Kkkpseil
".

Empfehle als neue Weine :
Ihringer, Markgräfler ,
Durbscher Weißherbst sowie einen
hochfeinen süßen KUngelbrrger.

Milch.
Wir empfehlen die Milch unseres HofeS bestens .
Der Versandt geschieht Morgens und Abends

per Liter 18 Pf .
Gute und prompte Bedienung wird zugefichert .
Gefällige Bestellung,» wolle man an unsere

Niederlage
Ecke der Waldhorn - und Zährmgerstraße IS
richten .

Frriherrl. v. Gemmingrn'
scheS Hosgut,_ _ —

Wir liefern folgende tsluv IL » rtoL « I
n« rt « ii , auSgelesen :

pr. Ctr . frei in '«
Hau« oder frei
Bahnhof hier

- , - „ unter Nachnahme ,
Und llorfgrodsokmlst j " " ^ zäcke frei zurück.

. . Bei Abnahme von 10 Centnern 25 Hv pr . Ctr .
billiger . Proben nicht unter 50 Pfd . — Die Ab¬
lieferung erfolgt Nachmittags. —

Frhr. v. Seldeneck '
sche Verwaltung,

Mkhlburg . _

Ochfensteisch
-

sämmtliche Stücke per Pfund 60 Pfg.
verkauft *2.2.

F. Schmidt, Leopoldstraße 6.

ll« lvk,Ir»nrlvr . . zu ^ S —
Imperator 2.75
Nagnu « bonum . . „ „ 2 .75
sodeoleio, Okariottv j 250

55 .

Samstag den 29 . Oktober 1892
LUL xrosso »

I. Abonnements - Konzert
des

Grotzh . Hof - Orchesters ,
unter Mitwirkung der K. K. österr . Kammersängerin

^ r « Nr » u » iu .
1 . Ouvertüre zu „L.dn 8u «sun" . C. M. v. Weber.
2. Arie aus » Alceste« . C. W. Gluck.
8. Variationen über die österr. Volkshymne. (Für Stretch-Orchester .) Jos. Haydn.
4. Liedervorträge: u) Ariette . G. Pergolese.

d) Arie . . . A. Caldara .
o) Ariette . . . N. Jomell'.

5. Fünfte Symphonie (O-moU op. 67) . L. v. Beethoven.
a . Illlogro von drio. d. Lvdsrno . Allegro, o. ^rräants von

moto. ä . I 'inalv. ^ .Ilvgro .
Der Konzertflügel ist au» de« Lager de« Hofprauofabrikaute» I «. 8 »lrv «L«»» t .

Anfang präciS 7 Uhr . Ende gegen S Uhr .
Erhöhte Kaffen preise :

Gallerte reserv . . . . . . 3 50 Hk,
Gallerte nichtreservirt . . 2 » — »

Saal reserv. I . Abth. . . 6 ^ll — A
» » H . » , » 5 ^ — »
» nichtreservirt . . . . 3 » 50 »

Abonnementspreise für « Konzerte .
Saal reserv . I . Abth.

» » II . »
» nichtreservirt .

18 ^ ! - Hk.
15 » — »
12 » — »

Gallerte reserv . .
„ nichtreserv .

12 - Hk.8 - - .

Der Billetverkauf für sämmtliche Plätze ist bei Herrn Musikalienhändler F Doert (Riiterstraße),
BrlletS für »tchtreservirte Plätze sind auch bei Herrn Laffert Nachf. (Kuutz) zu haben.

Konzertzeitel » >6 Pf . an der Saalkaffe.

(in welcher jedoch Fräulein A . Barbi wahrscheinlich nicht singen Wird)
den LS. Oktober , Bormittags t/,n Uhr .

Hierzu BilletS an der Kaffe für Monnenten L 1 für Nichtabonnentm ä 1 50 Hk
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ßülvgvn Umrug
in meine neuen Geschiiflsriinmc Kaiserstraße l «l l «S bleibt mein Ge¬
schäft nächsten

krsilss , 8sm8i»8 uni! bonniss
<28.- 3«. Oktober)

geschloffen.
^ Iieist . « « i tt l ,

Krouenstraße 25,
Mauufacturwaaren -, Betten- u. Ausstattimgs-Geschijst.
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INIlimIlörillnöllnknIlnkUlmillöölUistllimUnsNlnüIlnnIlnölln
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G
^VeZen VerleZunZ meines OeseiiLktes in 6ns Haus äes klerrn

XüfZelmbf « SLIL, «Isp^ pIsK- T
(neben kiele ! Kroees) ,

_ _ LaZer naelit-enLnvter Artikel einem

G Au8vsr !lsut rü Wr dsgkM ML888M krki888. G
t .einvn , tßalklvinvn , einkaek nnä äoppeltdreit, ^ isvktüvievl », Senvivtten ,

ttanütüvkvi ' , Skinting nnä vnLtunnes , ureissv Piunivaux - Vainaetv ,

HWp Satin , Pique , planvllv , Sauinussvlißlanvilv , SLievkv , Sanvkent ,

NNateatLeneßneile , piaum ^tnelie , Mail - u. SteppstVeolren , piquL - , Utssattvl -

nnä Sips - Svtt «> evlLvn , Voekanqe , poUieen n. Plauen , vaiistZineiigv

Setten etv . vtv .

8 1. ^ II8t » V I rniljx, u -nlr. ?. 8
8 tlu88t»ttunL8 - Ks8vbSft unl! Netten - ksbrik. H

RL. Oie ^ vkertiAUnZ von Zinsen Aussteuern sowie voUstLnäiZer Letten erleiäet Ireinv « D

OntrrdreelinnA nnä ZewLtire IvL tiierLuk IO g Sadatt »

G G

MM Folgt ei« Zweites Nlatt . "WW
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